
Die Herren 40 des TC
BW Bohlsbach haben
auch ihr letztes Spiel in
der Tennis-Regionalliga
Südwest, der höchsten
deutschen Spielklasse,
klar mit 9:0 in Biberach
an der Riß gewonnen und
ihren Meistertitel aus
dem Vorjahr souverän
verteidigt. Das große
Highlight folgt dann
Anfang September.

Offenburg-Bohslbach (tcb).
Beeindruckend war beim dies-
jährigen Titelgewinn vor al-
lem, wie die Bohlsbacher die
Regionalliga dominierten. So
wurden in den sechs Spielen le-
diglich zwei Matchpunkte und
insgesamt nur fünf Sätze abge-
geben. Schon vor dem letzten
Spieltag in Biberach an der Riß
stand man uneinholbar mit
blütenreiner Weste an der Spit-
ze der Tabelle.

Für Biberach war klar, dass
es wohl sehr schwierig würde,
noch einige Matchpunkte ge-
gen den Abstieg zu sammeln.
Die Hausherrenmussten gegen
die stark besetzten Gäste aus
der Ortenau auf den Franzosen
Thomann und den Russen An-
drei Cherkasov verzichten. So
konnte Christoph Back an Po-
sition sechs sein Spiel schnell
mit6:0/6:1gewinnen.AuchH45-
Weltmeister Marcus Hilpert (4)
siegte deutlich mit 6:1/6:2. Im
letzten Spiel der ersten Einzel-
runde gewann Bohlsbachs Ji-
ri Novak (ehem. Nr. 5 ATP) den
ersten Satz mit 6:0 gegen Benja-
min Köhle. Im zweiten Durch-
gang hielt der Biberacher stark
dagegen, am Ende gewann No-
vak jedoch 6:0/6:4. Kurzen Pro-
zess mit seinem Gegner mach-
te auch Martin Sinner beim

6:0/6:0. Nachdem auch David
Prinosil 6:4/6:3 gewann, sorgte
Alexander Waske für den letz-
ten Einzelpunkt. Gegen Stefan
Feyen ließ der ehemalige Da-
viscup-Spieler nichts anbren-
nen und gewann klar mit 6:2
und 6:1. In den Doppeln sicher-
ten die Bohlsbacher den deutli-
chen 9:0-Auswärtssieg.

Nach der errungenen Meis-
terschaft laufen für den TC BW
Bohlsbach nun die Vorberei-
tungen für das großeFinale um
die deutsche Meisterschaft am
2./3. September auf heimischer
Anlage. Für den TC BW Bohls-
bach und die Tennis-Fans in
der Ortenau wird dies ein ein-
zigartiges Tennis-Fest mit vie-
len ehemaligen Weltklasse-
spielern werden. Seit diesem
Wochenende stehen nun auch

neben dem Süd-West-Staffel-
sieger TC BW Bohlsbach mit
dem Ratinger TC (West), dem
TC Rot-Blau Regensburg (Süd-
Ost), und dem TC SCC Berlin
(Nord-Ost) die drei weiteren
Teilnehmer an der DM-End-
runde fest. Somit werden ne-
ben denWeltklassespielern des
Gastgebers ehemalige Hoch-
karäter wie Nicolas Kiefer (Ra-
tingen), Thomas Enqvist (Ber-
lin) oder Magnus Larsson in
Bohlsbach aufschlagen.

TC Biberach – TC BW Bohlsbach 0:9

Stefan Feyen – Alexander Waske, 2:6, 1:6;
Benjamin Köhle – Jiri Novak 0:6, 4:6; Mar-
cus Selg – David Prinosil 4:6, 3:6; Björn
Schneider – Marcus Hilpert 1:6, 2:6; Ludwig
Kiefer – Martin Sinner 0:6, 0:6; Tobias Hue-
ter – Christoph Back 0:6, 1:6; Feyen/Köh-
le – Waske/Hilpert 3:6, 0:6; Selg/Schneider
– Novak/Prinosil 1:6, 2:6; Kiefer/Hueter –
Sinner/Back 0:6, 3:6.

Reserve verteidigt Spitze

Die zweite Herren-40-Mann-
schaft des TC BW Bohlsbach
hat ihre Tabellenführung
in der Oberliga durch einen
6:3-Erfolg beim TC Mundin-
gen, dem fünften Sieg im fün-
ten Spiel, verteidigt. Da ledig-
lich Andreas Zangemeister
seine Partie knapp im Match-
Tiebreak verlor, stand der Aus-
wärtssieg bereits nach den Ein-
zeln beim 5:1-Zwischenstand
fest.

TC Mundingen – TC BW Bohlsbach II 3:6

Andreas Fischer – Marius Gogonea 1:6, 1:6;
Daniel Gebhard – Marc Baumann 0:6, 0:6;
Andreas Rosswog – David Krizek 2:6, 6:4;
Tobias Schmidt – Christian Francken 2:6,
6:7; Thomas Piske – Andreas Zangemeister
6:4, 0:6, 10:8; Heiko Junghäni – Jens Stüde-
mann 2:6, 2:6 – Doppel kampflos mit 2:1 für
TC Mundingen gewertet.

TC Bohlsbach dominant Meister
Tennis-Regionalliga: Herren 40 schlagen Biberach zum Abschluss 9:0 und freuen sich auf DM-Endrunde

Nicola Müller (l.) und Finn Heitzmann vom LFV Schutterwald bei
der deutschen Blockmeisterschaft in Lage. Foto: Verein

Lage (um). Bei seiner ersten
deutschen Meisterschaft im
ostwestfälischen Lage konnte
Leichtathlet Finn Heitzmann
(M14) vom LFV Schutterwald
am Sonntag im Block Wurf mit
einem hervorragenden vierten
Platz überzeugen. Auf Augen-
höhe mit den Medaillengewin-
nern lieferte er einen starken
Wettkampf ab, in dem er nur
knapp die Bronzemedaille ver-
passte.

Gleich zum Auftakt der
stark besetzten Konkurrenz
konnte Heitzmann mit 5,93 m
eine neue Bestleistung imWeit-
sprung aufstellen. Im Hürden-
sprint kam er mit 11,96 Sekun-
den an seine Bestzeit heran.
Es folgte eine neue Bestwei-
te im Kugelstoß (12,35 m). Le-
diglich im Diskuswurf kam
er mit 36,48 Metern nicht ganz
an seine derzeitige Leistungs-
grenze heran, was sicher auch
am rutschigen Ring durch den
einsetzenden Regen lag. Im ab-
schließenden 100-m-Lauf stell-
te er dann mit 12,58 Sekunden
die dritte persönliche Best-
leistung an diesem Tag auf.

Am Ende standen 2821 Punkte
auf seinem Konto, die ihm be-
reits jetzt die Qualifikation zu
den deutschenMeisterschaften
2018 in der nächsthöheren Al-
tersklasse (M15) sicherten.

Müdigkeit bei Müller

Nach einer strapaziösen
achtstündigen Hinfahrt am
Freitag und ihrem Einsatz
für den Schulwettbewerb Ju-
gend trainiert für Olympia am
Donnerstag kam Nicola Mül-
ler (W15) am Samstagmorgen
nicht in ihren optimalen Leis-
tungsbereich. Aber auch sie
konnte trotz spürbarer Müdig-
keit wiederum mit über 2500
Punkten und einer Platzierung
in der vorderen Hälfte des Teil-
nehmerfeldes überzeugen (13.
Platz von 27 Teilnehmerin-
nen). Eine weitere Gelegenheit
eine Top-Ten-Platzierung bei
deutschen Meisterschaften zu
erzielen hat das junge Schut-
terwälder Talent dann noch
einmal bei den nationalen Ti-
telkämpfen in den Einzeldiszi-
plinen der Schüler in sechsWo-
chen in Bremen.

Heitzmann schrammt
knapp an Bronze vorbei
Leichtathletik: DM-Platz vier für Schutterwälder in M14

Lahr (mue). Eng ging es in der
Tennis-Bezirksliga zwischen
der TSG TC Lahr/TC GW Em-
mendingen und dem TC BW
Oberweier II am Sonntag zu.
Eine laut Gästetrainer Oliver
Killeweit »für die Spielklasse
auf äußerst hohem Niveau ab-
laufende Begegnung« konn-
te die Oberweierer Reserve
schließlich knapp mit 5:4 für
sich entscheiden.

Allzu sehr musste sich der
bis dato ungeschlagene Tabel-
lenführer und nahezu sichere
Aufsteiger nicht grämen. »Bei-
de sind nach diesem knappen
Duell eigentlich Sieger. Lahr
steigt mit seiner tollen jungen
Truppe sicher auf, wir haben
die Klasse jetzt sicher gehal-
ten«, zollte Killeweit dem Geg-
ner allen Respekt.

Die Gäste profitierten maß-
geblich vom Einsatz Adrian
Oberts, der den Ligaauftritt
als Generalprobe für ein Tur-
nier in Saarlouis nutzte. »Ad-
rian ist gut drauf momentan.
Ohne ihn hätten wir sicher
verloren«, verdeutlichte Kil-
leweit, der auch auf Bastian

Gründler zurückgreifen konn-
te. Obert setzte sich dann auch
gegen den Franzosen Matthieu
Bolot durch, Denis Kapric leg-
te gegen Luca-LeonMack nach.
Und auch Philipp Bauer konn-
te sich gegen Miquel Valenzue-
la nach enger Partie im Match-
Tiebreak behaupten. Da auch
Andre Steinbach punktete, la-
gen die Gäste zum Ende des
Einzelblocks mit 4:2 vorne. Die
Hausherren kamen im Dop-
pel auf 3:4 heran, ehe Bauer/
Gründler gegen Bolot/Adrian
Sexauer beim deutlichen 6:2,
6:2 den entscheidenden fünften
Punkt setzten.

Der TC Oberweier kann die
beiden ausstehenden Partien
ohne Druck angehen und sei-
nen Nachwuchskräften weite-
re Einsatzzeiten bieten.

TSG TC Lahr/TC GW Emmendingen –
TC BW Oberweier II 4:5

Bolot – Obert 3:6, 2:6; Mack – Kapric 3:6,
3:6; Valenzuela – Bauer 5:7, 7:5, 5:10; Sex-
auer – Gründler 7:5, 6:2; Kiesenhofer –
Gassmann 6:2, 6:4; Glahn – Steinbach 1:6,
1:6; Mack/Valenzuela – Obert/Gassmann
6:3, 6:3; Bolot/Sexauer – Bauer/Gründ-
ler 2:6, 2:6; Kiesenhofer/Trenkle – Kapric/
Steinbach 6:4, 6:2.

Derbysieg für Herren II
des TC BW Oberweier
1. Tennis-Bezirksliga: 5:4 bei TSG Lahr/Emmendingen

DM-Bronze
für Hoffmann
Wetzlar (kh). Bei
den süddeutschen
Meisterschaften der
U18-Leichtathleten in
Wetzlar sicherte sich
Tobias Hoffmann vom
LFV Schutterwald im
Kugelstoßen die Bron-
zemedaille. Mit fünf
von insgesamt sechs
Versuchen über 15
Meter zeigte der Dritte
der baden-württembergi-
schen Meisterschaften
erneut eine konstante
Leistung und blieb
mit seinem weitesten
Stoß auf 15,55 Meter
nur knapp unter seiner
bisherigen Saisonbest-
leistung. Foto: Verein

Spitzenspieler Alexander Waske bereitet sich mit dem TC BW Bohlsbach nach der Titelverteidi-
gung in der Regionalliga auf die Endrunde um die deutsche Meisterschaft vor. Foto: Ulrich Marx

Andre Steinbach hatte im Einzel keine Mühe. Foto: Ulrich Marx

Wetzlar (s). Bei den süddeut-
schen Leichtathletik-Meister-
schaften der U18 in Wetzlar
gelang dem 15-Jährigen und
damit dem jüngeren Jahr-
gang angehörenden Maxi-
milian Deutsch von der LG
Offenburg ein gewaltiger
Leistungssprung. Über 400 m
Hürden holte er sich überra-
schend den Titel in hervorra-
genden 55,09 Sekunden – neue
Bestleistung.

Betreut von seinem er-
fahrenen Trainingskollegen
Quentin Seigel, ging Deutsch
das Rennen mutig an und lag
an der neunten Hürde knapp
hinter den beiden Führenden
an dritter Stelle. Dann zeigte
er sein großes Talent und zog
an der letztenHürde an seinen
KonkurrentenNikolasWinter
(Eintracht Frankfurt/55,35)
und Niclas Rösch (LG Orte-
nau Nord/55,65) vorbei.

Maximilian Deutsch trai-
niert seit dieser Saison in der

Sprint-Hürden-Trainings-
gruppe. Er ist auch ein guter
Kurzsprintermit einer 100-m-
Bestzeit von 11,30 Sekunden
und wird für die Zukunft
gleichzeitig auch für den Hür-
densprint aufgebaut. Dass
er sich jedoch schon in sei-
nem erst dritten 400-m-Hür-
den-Rennen so steigern kann
und nun für die deutschen Ju-
gendmeisterschaften zum er-
weiterten Favoritenkreis ge-
hört, war nicht abzusehen.

Am zweiten Tag stellte
Deutsch über 200 Meter als
Dritter seines Laufs mit 23,13
Sekunden (+1,3 Wind) eine
neue Bestzeit auf.

Die ebenfalls noch dem
jüngeren Jahrgang angehö-
rende Hannah Sommer lief
bei den Hanauerlandspielen
in Freistett sowohl über 100
Meter (13,82 Sekunden) als
auch über 200 Meter (28,25)
neue persönliche Bestleistun-
gen.

Deutsch läuft in neuer
Bestzeit zum Titel
Leichtathletik: Süddeutscher Meister über 400 m Hürden

Das Trainingslager in Lana hat sich für Maximilian Deutsch
von der LG Offenburg schon ausgezahlt. Foto: Verein

Schallstadt (sb). Nach zwei
Aufstiegen in Folge gelang
den Herren 55 des TC Gen-
genbach nach dem 6:3 beim
TC Schallstadt der Vizemeis-
tertitel in der stark besetzten
Tennis-Oberliga.

Bei Nieselregen erwisch-
ten die Gengenbacher im letz-
ten Spiel keinen Traumstart.
In der ersten Runde mussten
völlig unerwartet alle Einzel
an den Gastgeber aus Schall-
stadt abgegeben werden. So-
wohl Ralf Greber an Position
zwei als auch Wolfgang Räpp-
le (6) verloren in zwei glatten
Sätzen. Nach Satzausgleich
bei Bernd Baiker (4) ging
auch dort derMatch-Tiebreak
knapp mit 7:10 an die Gastge-
ber. In Runde zwei starteten

die Gengenbacher ihre Auf-
holjagd mit deutlichen Siegen
von Spitzenspieler Neil Tay-
lor und Mannschaftskapitän
Tom Bauer. Auch Fips Schulz
auf Position fünf behielt mit
6:2 und 6:2 klar die Oberhand.

Die Entscheidung musste
in den Doppeln fallen. Mit ei-
ner klugen Aufstellung konn-
ten die Gengenbacher wieder
ihre Doppelstärke unter Be-
weis stellen und alle drei Par-
tien für sich entscheiden.

TC Schallstadt – TV Gengenbach 3:6

Vomstein – Taylor 3:6, 0:6; Schoch – Gre-
ber 6:4, 6:3; Steiger – Bauer 1:6, 2:6;
Deppner – Baiker 7:5, 1:6, 10:7; Herrera
– Schulz 2:6, 2:6; Pöschl – Räpple 6:3,
6:3; Vomstein/Herrera – Taylor/Baiker
2:6, 1:6; Steiger/Deppner – Greber/Bau-
er 2:6, 5:7; Schoch/Pöschl – Schulz/He-
rold 3:6, 2:6.

Gengenbacher Herren 55
feiern Vizemeisterschaft
Tennis-Oberliga: 6:3-Sieg im letzten Spiel in Schallstadt
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